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1.  Beschlussfassung Rat der Stadt Eschweiler öffentlich 30.10.2024 

 
 
Ergänzung zum Stellenplan 2024 und 2025 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Eschweiler stimmt der Ergänzung zum Stellenplan 2024 und 2025 um folgende 
Stellen zu: 
 

Stellenbezeichnung  Einzurichtende 
Stellenanteile 

Eingruppierun
g  

Produkt  

befristete Stelle im Rahmen 
des § 16i SGB II-Projekts
  

2,0 
(kw-Vermerk) 

EG 4 TVöD 01 111 06 03  
(Baubetriebshof) 

  
 
 
 
 

A 14-Rechnungsprüfungsamt 

 Gesehen    Vorgeprüft 

 

gez. Breuer 
 

Datum: 17.10.2024 

 

gez. Leonhardt gez. Duikers  
 

1  2  3  4  

 zugestimmt  zugestimmt  zugestimmt  zugestimmt 

 zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen 

 abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt 

 zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt 

Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis 

 einstimmig  einstimmig   einstimmig  einstimmig 

 ja 

 

 ja  ja 

 

 

 ja 

 nein 

 

 nein  nein 

 

 

 nein 

 Enthaltung 

 

 

 Enthaltung  Enthaltung  Enthaltung 
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Sachverhalt: 
Bei dem Projekt „Teilhabe am Arbeitsplatz für Langzeitarbeitslose“ nach § 16 i SGB II handelt es 
sich um eine Fördermaßnahme, wonach Langzeitarbeitslose den Weg in den Berufsalltag 
wiederfinden sollen. Dieses Projekt wird durch eine finanzielle Förderung für den Arbeitgeber für 
maximal fünf Jahre sowie durch eine begleitende Betreuung (Coaching) vom Jobcenter 
unterstützt. Der Zuschuss zu den Lohnkosten beträgt nach § 16 i Abs 2. SGB II in den ersten beiden 
Jahren des Arbeitsverhältnisses 100 Prozent, im dritten Jahr des Arbeitsverhältnisses 90 Prozent, 
im vierten Jahr des Arbeitsverhältnisses 80 Prozent, im fünften Jahr des Arbeitsverhältnisses 70 
Prozent. 
 
Derzeit werden drei Mitarbeiter*innen am Baubetriebshof über das Projekt befristet beschäftigt. 
 
Im Kontakt mit der Bundesagentur für Arbeit wurden erneut zwei Bewerber für die Einstellung über 
dieses Projekt vorgeschlagen. Beide Bewerber kommen für eine Beschäftigung im Bereich des 
Baubetriebshofes für die „Straßenreinigung“ in Betracht.  
 
Dabei wurde seitens der Bundesagentur für Arbeit das Angebot unterbreitet beide Bewerber für 
zwei Jahre zu 100 % und damit kostenneutral zu fördern. Danach besteht keine 
Nachbeschäftigungspflicht.  
 
Dazu müssten zwei Stellen im Stellenplan mit entsprechendem kw-Vermerk für die Dauer von zwei 
Jahren nach Entgeltgruppe 4 TVöD im Produkt 01 111 06 03 (Baubetriebshof) eingerichtet werden. 
 
Es wird beabsichtigt, zwei Stellen mit kw-Vermerk für die Dauer von zwei Jahren nach 
Entgeltgruppe 4 TVöD im Produkt 01 111 06 03 (Baubetriebshof) einzurichten und die Einstellung 
beider Bewerber weiter zu verfolgen.  
 
Die erforderlichen Beteiligungen nach dem LGG NRW und LPVG NRW sind bereits erfolgt.  
 

Stellenbezeichnung  Einzurichtende 
Stellenanteile 

Eingruppierung  Produkt  

befristete Stelle im Rahmen 
des § 16i SGB II-Projekts
  

2,0 
(kw-Vermerk) 

EG 4 TVöD 01 111 06 03  
(Baubetriebshof) 

 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Der Zuschuss beträgt in den beiden Jahren des Arbeitsverhältnisses 100 Prozent. Daher entstehen 
keine Mehrkosten.   
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
s.o.   
 
 
 
Anlagen: 
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